
Wenn die Tage länger werden
und die Blumen, Bäume und
Sträucher anfangen zu blü-
hen, dann ist er da der Früh-
ling und somit ist der Som-
mer auch nicht mehr weit.

Über den Winter wurden na-
türlich wieder alle Sommer
Highlights am Achensee aufbe-
reitet und so ist die Region be-
reits startklar für den Sommer.
Das Wanderprogramm sowie
das Kinder- und Jugendpro-
gramm wird wieder von Mon-
tag bis Freitag angeboten. Die
Achensee Erlebniscard ist ab 7.
Mai wieder für alle Gäste des
Achensees erhältlich und nicht
zu vergessen sind unsere Ver-
anstaltungen, die schon bis ins
kleinste Detail organisiert wer-
den. Auch die Achenseebahn
und Achenseeschiffahrt starten
in die Saison und sorgen wie-
der für Bewegung am und im
See.

Alle Sommer-Infofolder sowie
das Sommer Infoheft (Liefe-
rung Mitte April) liegen in den
örtlichen Informationsbüros

auf. Ebenfalls sind alle Daten
bereits auf unserer Homepage
www.achensee.info bzw. auf
unseren Themen-Blogs 
(wander.achensee.info 
laufen.achensee.info 
mountainbiken.achensee.info
laufen.achenee.info
familien.achensee.info
golf.achensee.info
www.karwendelmarsch.info
www.achensee-attack.at) 
eingetragen. 

Hier ein kurzer Auszug der
Achensee Highlights:
Wanderprogramm 
2. Mai - 28. Oktober
Kinder- und Jugendprogramm
27. Juni - 9. September
Erlebniscard erhältlich von 
7. Mai - 24. Oktober 
(gültig bis 30. Oktober)
Craft Bike Trans Germany 
4. Juni 
Golfsenioren Europameister-
schaft im Golf- und Landclub
in Pertisau 9. - 12. Juni
Berge in Flammen 18. Juni

24-Stunden-Wanderung 
25. - 26. Juni
Top Opera – Tiroler Opern 
Programm 13. Juli - 6. August
Achensee Open Air 
„Die Zillertaler“ 30. - 31. Juli 
Achensee Attack 6. August
Karwendelmarsch 27. August
Achenseelauf 
3. - 4. September
Almabtriebe/Herbstfeste 
16. und 24. September
Traktorfest 
30. September - 2. Oktober
u.v.m.

Der Sommer steht vor der Tür
Pünktlich zum Jahreszeitenwechsel ist die Achensee Region startklar für die neue Saison 
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Welche Möglichkeiten habt ihr
um eine Veranstaltung bekannt
zu geben?
Jedes Event, das dem Tourismus-
verband Achensee bekannt ist,
wird auf www.achensee.info un-
ter Veranstaltungen mit allen In-
formationen eingetragen. So
kann man eure Veranstaltungen
einfach suchen und finden!!!

Eine 2. Möglichkeit ist die Eintra-
gung im Achensee Webkalender:
Alle Vereine und Institutionen
können ihre Termine in den Web-
kalender www.kalender.achen-
see.info eintragen und laufend
warten. Diese Plattform ist auch
sehr nützlich um Terminkollisio-
nen zu vermeiden. Hier sind je-
doch Zugangsdaten erforderlich,
die sie beim Tourismusverband
Achensee Tel. 05246/5300 oder
unter daniela.steinmann
@achensee.info erhalten.

Pauschalen schnüren und auf
den Themen-Blogs des Touris-
musverband Achensee platzie-
ren - wie funktioniert das?
Jeder Vermieter hat die Gelegen-
heit, Pauschalen auf unseren
Themen-Blogs zu veröffentli-
chen. Von unserer Hauptseite
www.achensee.info gelangt man
einfach zu den Urlaubsthemen
und Angeboten (einzelnen
Blogs), wo eure Pauschale pas-
send zum Thema eingetragen
wird.

Blog-Ads stehen zur Verfügung
auf den Startseiten der folgen-
den Achensee-Blogs:
www.langlaufen.achensee.info

www.ski.achensee.info
www.wandern.achensee.info
www.golf.achensee.info
www.mountainbiken.achensee.info
www.laufen.achensee.info
www.familien.achensee.info
Auf der Startseite werden 3 Pau-
schalen aus allen zufällig ausge-
wählt. Pro Betrieb und Thema
wird maximal 1 Pauschale einge-
tragen! Der Tourismusverband
Achensee lädt alle herzlich dazu
ein, von dieser KOSTENFREIEN
Werbemöglichkeit Gebrauch zu
machen!

Für Fragen steht euch das 
Servicecenter unter der 
Tel. 05246/5300 zur Verfügung. 

Das Schweizer Forschungsinstitut
BAKBASEL erstellt seit über 10 Jah-
ren umfassende Analysen zur in-
ternationalen Wettbewerbsfä-
higkeit der Tourismuswirtschaft
im gesamten Alpenraum. Für die
aktuelle Untersuchung wurden
die Daten aus dem Jahr 2009 he-
rangezogen und anschließend
die Performance von mehr als 150
Alpendestinationen in Italien,
Frankreich, der Schweiz, Slowe-
nien, Deutschland, Liechtenstein
und Österreich untersucht.
Die Region Achensee konnte sich

im Sommertourismus klar von
Platz 4 im Jahr 2008 an die Spit-
zenposition setzen. Achensee
profitiert insbesondere von der
erfolgsversprechenden Kombi-
nation „Berge & Seen“ und er-
reicht vor allem in Bezug auf die
Auslastung der Kapazitäten ein
ausgezeichnetes Resultat, so
heißt es im Bericht des Institutes
BAKBASEL. Achensee platziert
sich damit als einzige Tiroler
Destination unter den Top 15 der
Sommerdestinationen im Alpen-
raum.

Die erfolgreichste Tiroler Desti-
nation im Jahresvergleich
Nicht nur im Sommer, auch über
das gesamte Tourismusjahr 2009
hinweg, konnte die Region
Achensee ein sehr erfreuliches Er-
gebnis erzielen. Als erfolgreichs-
te Tiroler Destination verbesserte
Achensee die Position von Platz 8
im Jahr 2008 auf Platz 4 und ließ
damit bekannte Alpendestina-
tionen wie Zermatt hinter sich.

„Ein erfreuliches Ergebnis für die
Touristiker am Achensee - Dieses

Ranking ist das Ergebnis der ziel-
strebigen Arbeit aller Touristiker
am Achensee und gleichzeitig
Ansporn für die Zukunft sich
konsequent weiterzuentwi-
ckeln“, freut sich Martin Tscho-
ner, GF Achensee Tourismus, über
das Ergebnis der neuesten Studie
des Forschungsinstitutes BAKBA-
SEL.

Nähere Informationen zur ge-
samten Studie des Schweizer For-
schungsinstitutes BAKBASEL auch
unter www.bakbasel.ch. 

Erfolgreichste Sommerdestination im Alpenraum
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Zur Erinnerung!

Pipo’s Mitmach-Mitlach-
Show für Kids

Frei nach dem Raiffeisen CLUB-Motto, da ist was los, genossen die
Kinder des Kindergarten Maurach Pipo’s Mitmach-Mitlach-Show.
Diese Veranstaltung mit Pipo dem Zauberer fand am 23. Februar 2011
statt. Zu den Highlights zählte die Luftballonanimation bei der sich
jedes Kind über eine Ballonfigur freuen durfte. Die Kindergartenkin-
der bedanken sich recht herzlich für diese Veranstaltung.

Ziel dieses Workshops ist es,
den TeilnehmerInnen prakti-
sches Handwerkszeug zu ver-
mitteln, um beginnendes Bur-
nout zu erkennen, vorzubeu-
gen und Wege aus einem Bur-
nout zu finden.
In Vorträgen und Workshops
werden unter anderen folgen-
de Themen behandelt: 
Burnout als Falle und Chance;
Stressbewältigung; Burnout,
Körper und Bewegung; Burnout
und Achtsamkeit; eigene Werte
und Bedürfnisse entdecken
und kommunizieren; Bin ich
burnout-gefährdet?; Burnout
bei MitarbeiterInnen erkennen.
Abgerundet und aufgelockert
wird das Programm durch
Wahrnehmungs-, Achtsam-
keits- und Qi Gong-Übungen,

sowie unsere „Wohlfühlinsel“,
mit Anregungen für die tägli-
che „kleine“ Auszeit.  
ReferentInnen: Mag. Heinz Pe-
ter Steiner, Mag. Barbara Plo-
ner, Mag. Eva-Maria Plank, Dr.
Tatjana Marinell, Dr. Patricia El-
ler, Dr. Michael Harrer 
www.burnoutundachtsamkeit.at

Zeit: 14. Mai 2011
9.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Medienraum, Gemeinde-
zentrum Maurach (Mittagessen
auf Wunsch, gegen kleinen
Aufpreis, im Notburgaheim,
Eben möglich) 
Kosten: EUR 48,-
Anmeldung bis 30.04.2010 bei
Mag. Heinz Peter Steiner 
Tel.:  0676/6129562
info@hpsteiner.at 

Burnout als Chance
Tagesworkshop



Österreichs größter Naturpark
kann auf ein bewegtes Jahr 2010
zurückblicken: „Gleich zu Be-
ginn des letzten Jahres wurde
dem Alpenpark Karwendel das
Prädikat ’Naturpark’ verliehen –
dies wird nur an ganz besondere
Schutzgebiete vergeben“, be-
tont Naturschutzreferent LHStv
Hannes Gschwentner. Neben der
Möglichkeit, verschiedene För-
derungen zu bekommen, sind
auch die engere Zusammenar-
beit mit den anderen Tiroler Na-
turparks und eine starke Vertre-
tung durch den Verband der
Naturparks Österreichs wesentli-
che Vorteile, die der Alpenpark
Karwendel damit nutzen kann. 

Zusätzlich zu dieser Aufwertung
konnte der Alpenpark auch zwei
namhafte Auszeichnungen für
ihr Projekt „Natur begreifen –
Tiroler SchülerInnen lernen das
Schutzgebiet vor ihrer Haustür
kennen!“ für sich verbuchen: Die
erfolgreich umgesetzte Idee, der
Jugend die Flora und Fauna des
Alpenparks näher zu bringen,
wurde von der Stadt Innsbruck
mit dem Umweltpreis prämiert.
Hohe Ehren wurden dem Alpen-

park Karwendel auch seitens der
Vereinten Nationen zuteil: Das
Projekt wurde zum „UNESCO-De-
kadenprojekt“ aufgewertet.

„Das Jahr 2010 stand für uns
ganz im Zeichen der Weiterent-
wicklung unserer Projekte und
Aktivitäten in den drei themati-
schen Schwerpunkten ’Natur er-
leben’, ’Natur begreifen’ und
’Natur schützen’“, fasst Obmann
Josef Hausberger die Bemühun-
gen des Alpenparks zusammen.
In diesem Zusammenhang wur-
den auch die Besucherangebote
im Halltal, am Achensee und in
Hinterriss realisiert. Zusätzlich
dazu wurde die Präsenz des Al-
penparks im Gebiet selbst durch
die Naturpark-Ranger massiv
verstärkt.

Um eine spannende Naturver-
mittlung mit Qualität und Hin-
tergrundwissen zu garantieren,
forcierte der Alpenpark die Aus-
bildung der Naturparkführer.
„Das große Interesse an unserem
Schulprogramm und die positi-
ven Rückmeldungen seitens der
Schüler und Lehrer bestärken
uns, diesen Weg beharrlich wei-

ter zu gehen“, stellt Hermann
Sonntag, Geschäftsführer des
Alpenparks Karwendel klar.

Im Naturschutz wurden und
werden die festgelegten
Schwerpunkte des Karwendel-
programms 2013 wie beispiels-
weise das Artenhilfsprogramm
Bergahorn konsequent fortge-
führt; für 2011 ist überdies ein
Projekt geplant: „Wir werden

anlässlich des „Internationalen
Jahr der Wälder“ eine Natur-
schutz-Analyse ausgewählter
Waldflächen erstellen, die uns
wiederum als Grundlage für die
zukünftige Arbeit dient“, be-
richtet Sonntag. Die BesucherIn-
nen des Alpenparks dürfen sich
im Lauf des Jahres auf eine Neu-
beschilderung des gesamten
Gebiets freuen.

Es tut sich einiges im Alpenpark Karwendel

Geschäftsführer Hermann Sonntag, Naturschutzreferent LHStv Han-
nes Gschwentner und der Obmann des Alpenpark Karwendels Bgm.
Josef Hausberger gaben einen Überblick über die Aktivitäten in Ti-
rols größtem Schutzgebiet. Foto: Land Tirol/Reichkendler, Abdruck honorarfrei.

Am 1. März ging erstmals ein
schulinterner Wettbewerb zur
Förderung regionaler Musikta-
lente über die Bühne. Mit dabei
auch Katharina Moser aus Eben,
die sich auf der Steirischen Har-
monika ausgezeichnet schlug,
und mit 138 von 160 möglichen
Punkten ihr großes Talent unter
Beweis stellte. Den Tagessieg
und damit den Musikus 2011 hol-
ten sich ex aequo Laura Martin-
Gomez, Gesang, und Matthias
Hochenwarter, Trompete. 
Wir möchten uns an dieser Stelle
bei der Filiale Achenkirch der
Sparkasse Schwaz herzlich be-

danken, die uns für alle Wettbe-
werbskandidatInnen Sachpreise
zur Verfügung stellte.

Einladung 
zum Benefizkonzert
Am Donnerstag, 14. April 2011
veranstaltet die Landesmusik-
schule Jenbach-Achental im Ge-
meindezentrum Eben a. A. ein
Benefizkonzert zugunsten des
Vereins W.I.R.
Das Konzert werden unsere
SchülerInnen gemeinsam mit ih-
ren Lehrkräften gestalten. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, Eintritt
Freiwillige Spenden!

Landesmusikschule Jenbach-Achental

KandidatInnen mit MSL Günter Dibiasi und den Jurymitgliedern OSR
Josef Gassner, Bezirksjugendreferent Markus Oberladstätter, Bezirks-
kapellmeister Werner Kreidl und dem Vzbgm. der MG Jenbach Diet-
mar Wallner (v.l.), vorne rechts Katharina Moser

Am 3. April 2011 ist es wieder so-
weit: Beim 7. Schnee-Golf-
Turnier auf der Christlum in
Achenkirch fliegen wieder die
bunten Golfbälle über die Pis-
ten. Es wird auf dem Christlum-

Golfparcours über 5 Löcher ge-
spielt und es gibt Barrels anstatt
Greens. Von der Bergstation aus
geht es über den Nordhanglift
bis zur Talstation. Jeder Teilneh-
mer darf dabei nur einen Schlä-

ger mitnehmen und sollte sich
ausreichend bunte Golfbälle in
die Taschen stecken. Festes
Schuhwerk versteht sich von
selbst! 
Der Golfclub Posthotel Alpengolf

Achenkirch freut sich auf rege
Teilnahme und wünscht „ein
lustiges & schönes Spiel“.
Alle Infos zur Teilnahme findet
Ihr unter www.golfclub-achen-
kirch.at unter Turniere.

7. Schnee-Golf-Turnier 2er-flight-jux-turnier



Einladung an die Mitglieder des
Gartenbauvereins Achensee in
Maurach, Pertisau, Achenkirch
und Steinberg zur 14. Jahres-
hauptversammlung am Donners-
tag, 14. April, um 19.30 Uhr im Ho-
tel Vier Jahreszeiten in Maurach.
Anschließend findet der Vortrag

von Dir. Rupert Mayr (Autor diver-
ser Gartenbücher) zum Thema
"Höhere Lebensqualität durch
wertvolle Lebensmittel, zurück zur
Natur und den gesunden Früchten
unserer Felder und Bäume" statt. 
Vorankündigung: Samstag,
30.4.2011 – Ausflug Gemeinde
Eben und GBV Achensee
Besichtigung neues Bergiselmu-
seum in Innsbruck

14. Jahreshauptversammlung
des Gartenbauvereins Achensee
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Für die Bewerbung des Sport und
Vital Parks Achensee sind Fotos
das um und auf. Jedes Inserat,
zahlreiche Reportagen, Prospekte
und Einträge im Internet werden
mit einem Bild aufgewertet, um
den Lesern einen ersten Eindruck
von unserer schönen Gegend zu
vermitteln. Neben unseren eige-
nen Fotos zu bestimmten Themen
wie Mountainbiken, Skifahren,
Langlaufen, Laufen usw. sind
auch zahlreiche Natur- und

Landschaftsfotos von Hobbyfoto-
grafen in unserem Bilderarchiv.
Hierfür möchten wir uns ganz
herzlich bei allen Fotografen für
die wunderschönen Achensee
Aufnahmen bedanken.
NEU in unserem Bilderarchiv, die-
ses schöne Skifahrerfoto auf der
Christlum in Achenkirch – ein
herzliches Dankeschön an den Fo-
tografen Siegfried Frewein (lei-
denschaftlicher Achenseeurlau-
ber)

Im Fasching war in Maurach so
einiges los. Beim Kinderfasching,
Faschingsball der Feuerwehr,
beim Unsinnigen Donnerstag
und beim Faschingssamstag
wurde so richtig gefeiert. Beim
Faschingsumzug beteiligten sich

14 Gruppen und sorgten für aus-
gelassene Stimmung. Die Fa-
schingsgilde möchte sich bei al-
len Anrainern für ihr Verständnis
(Straßensperre usw.) bedanken
und sich für die Unannehmlich-
keiten entschuldigen.

Ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte

Faschingsgeschehen in
Maurach

Triteam Achensee sucht einen Trainer für Lauf und Radtraining von
April bis August für das Kindertraining. Interessierte bitte unter der
Tel. 0680/2024410 melden.

Triteam Achensee
sucht Trainer

Der Auftakt des  Tiroler Opern
Programms findet  am Oster-
montag 25. April, 10.30 Uhr  im
Gemeindezentrum Maurach
statt. Die Bürgermeister der Ge-
meinden Achenkirch, Eben am
Achensee, Steinberg und Wie-
sing und TOP Opera laden zum
vierten Mal zu dieser bereits zur
Tradition gewordenen Früh-
lingsmatinée ein.
TOP Opera, die Talenteschmiede
für NachwuchssängerInnen, die
bereits zum siebten Mal die Regi-
on kulturell bereichert, nützt
auch dieses Jahr die Chance, sich
vor einem von Jahr zu Jahr wach-
senden Publikum im Gemeinde-
zentrum Maurach zu präsentie-

ren. Frau Elizabeth Bachman,
langjährige Opernregisseurin
und Intendantin des Tiroler
Opern Programms wird im Rah-
men der Matinée die Wichtigkeit
dieser ganzheitlichen Kunst
(Schauspiel, Gesang, Ausdruck
und Tanz) hervorheben. 
Die Organisatoren und der Verein
des Tiroler Opern Programms
freuen sich  auf  zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und wir
bitten höflich um Anmeldung bei
Frau Mag. (FH) Martina Mayer
unter 0664/4516698 bis 15. April.
Die Termine der öffentlichen Ver-
anstaltungen im Detail finden Sie
auf unserer Homepage www.top-
opera.com

TOP Opera Frühlingsmatinée 



Achenkirch gratuliert! Wir wünschen allen unseren Geburtstagskindern alles Gute und
Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Vzbgm. Karl Moser, Johann Soier, Hermann
Resinger, Geburtstagskind Waldtraud Bra-
bant (70) und Bgm. Stefan Messner

Hermann Resinger (Seniorenbund), Rudolf
Gugg (70) sowie Bgm. Stefan Messner und
Vzbgm. Karl Moser

Das Geburtstagskind Pöll Theresia (80) um-
ringt von Bgm. Stefan Messner, Vzbgm. Karl
Moser und GV Nikolaus Zöschg

Vzbgm. Karl Moser, Franz Pockstaller (85)
und Bgm. Stefan Messner

Geburtstagskind Hermine Haaser (85) um-
ringt von Bgm. Stefan Messner und Vzbgm.
Karl Moser

Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 17. März 2011

• Sanierung Kalvarienberg
Für die bereits länger anstehende
Sanierung der Bildstöcke beim
Kalvarienberg wurden die ent-
sprechenden Angebote eingeholt.
Der Gemeinderat hat einstimmig
beschlossen, dass im heurigen
Jahr drei Bildstöcke saniert wer-
den. Die Aufträge wurden an die
Firmen Artes und Econ vergeben.

Neubau Dollnmühlebrücke
Im Zuge des Verbauungsprojektes
Seeache ist auch der Neubau der
Dollnmühlebrücke erforderlich.
Die Ausschreibung erfolgte in Zu-
sammenarbeit mit der zuständi-
gen Abteilung der Landesregie-
rung. Die Firma Teerag-Asdag
wurde vom Gemeinderat einstim-
mig mit der Durchführung der
Bauarbeiten beauftragt. Mit den
Bauarbeiten – Abbruch der alten
Brücke – wurde bereits begonnen.
Die neue Brücke sollte bis zum
Sommer fertiggestellt werden. Be-
züglich der Finanzierung hat der
Gemeinderat aufgrund der vorlie-
genden Angebote einstimmig be-

schlossen, dass das Darlehen bei
der Raiffeisenbank Achenkirch
aufgenommen wird. 

Abbruch Urschnerhäuser - 
Auftragsvergabe
Die Abbrucharbeiten der „Alten
Urschnerhäuser“ wurden vom Ge-
meinderat aufgrund der vorlie-
genden Angebote einstimmig an
die Firma Derfeser vergeben. Hin-
sichtlich der Abwicklung der Aus-
schreibung bzw. Prüfung wurde
einstimmig Herr Ing. Harald Taxer
beauftragt.  

ÖPNV – Einführung zusätzliche
Verbindung für Schüler und
Pendler
Zusätzlich zu den bestehenden Li-
nien wurde aufgrund einer Unter-
schriftenaktion eine zusätzliche Li-
nie für unsere Schüler bzw. Pend-
ler eingeführt. Der Bus fährt um
06.05 Uhr ab der Haltestelle HAA-
PO. Diese Linie stellt sicherlich für
unsere Schüler eine maßgebliche
Erleichterung dar, da die Zugver-
bindung um 06.50 Uhr ab Bahnhof

Jenbach erreicht wird. Der Auftrag
wurde vorläufig nur vom 28. Feb-
ruar bis 8. Juli d. J. vergeben, wo-
bei der Bus nur an Schultagen ver-
kehrt. Man ist jedoch sicherlich
bemüht, dass diese Linie auch für
die weitere Zukunft aufrechterhal-
ten werden kann. Derzeit wird er-
hoben, ob event. anstelle dieser
neuen Linie eine andere Verbin-
dung eingespart werden kann. 

Ergänzender Bebauungsplan  
Bereich Gst. 1869/1 - Christlum-
siedlung
Für die weitere Erschließung des
Bereiches Gst. 1869/1 ist aufgrund
der Geländesituation die Erlas-
sung eines „Ergänzenden Bebau-
ungsplanes“ erforderlich. In die-
sem sind nach Rücksprache mit
der Wildbach- und Lawinenver-
bauung auch verschiedene Hö-
henlagen enthalten, die eine Be-
bauung ermöglichen. Gleichzeit
mit der Auflage wurde vom Ge-
meinderat auch der Beschluss
über die Erlassung dieses Bebau-
ungsplanes gefasst, wobei dieser

erst rechtskräftig wird, wenn in-
nerhalb der Auflagefrist keine
Stellungnahme abgegeben wird.
Die Planunterlagen liegen im Ge-
meindeamt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf.

Brandschutzdokumentation 
für die öffentlichen Gebäude
Mit der Ausarbeitung der erfor-
derlichen brandschutztechnischen
Dokumente für die öffentlichen
Gebäude wurde aufgrund der vor-
liegenden Angebote die Firma Ob-
holzer, Eben am Achensee, beauf-
tragt. Diese Dokumente werden
für das Gemeindeamt, die Volks-
schule, das Kulturzentrum Alter
Widum sowie für die Mehrzweck-
halle erstellt.  

Freizeitanlage Buchau
Nach eingehender Debatte sowie
umfangreichen Informationen
durch Bgm. Ing. Josef Hausberger
hat der Gemeinderat einstimmig
beschlossen, dass man sich am
Projekt „Lagune Buchau“ an den
Baukosten beteiligen wird.

Gemeinde Achenkirch

Rechtsberatung 
Der nächste Termin für die kostenlose
Erstinformation in allen Rechtsfragen
durch Herrn Dr. Erich Janovsky findet am
Di, 12. April 2011 von 18.00 bis 19.00 Uhr
im Gemeindeamt Achenkirch, Sitzungs-
saal statt. Wir bitten euch von diesem
Angebot rege Gebrauch zu machen (An-
meldungen bis spätestens Fr, 8. April,
12.00 Uhr im Gemeindeamt). Die weiteren
Termine für das Jahr 2011 sind unter
www.achenkirch.tirol.gv.at ersichtlich
(nächster Termin Dienstag, 14. Juni 2011).
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Seit 13 Jahren bietet die "Deutsche
Herzstiftung e.V." einmal im Jahr
eine Skifreizeit für Kinder und Ju-
gendliche mit angeborenem
Herzfehler an. Hier handelt es sich
um vielfältige Krankheitsbilder,
die Kinder haben Operationen
hinter sich, in denen künstliche
Klappen, Herzschrittmacher oder
Defibrillatoren eingesetzt wur-
den. 

Das Konzept ist einfach: Kinder
und Jugendliche, die ihr Leben
lang sehr behütet wurden und
ohne Sport aufwachsen, sollen in
Begleitung von Kinderkardiolo-
gen und speziell ausgebildeten
Skilehrern und Betreuern eine
Woche "Normalität" erleben. Ein-
fach Dinge tun, die andere Kinder
auch machen: Schnee erleben,

Sonne tanken und mit Freude die
Berge erleben.

Seit letztem Jahr fahren die
"Herzkinder" in die Christlum, da
hier ideale Bedingungen für
Herzkranke herrschen: 
1. Das Skigebiet liegt zwischen
1000 und 2000 Meter, ein wichti-
ges Kriterium für die Kardiolo-
gen. 2. Die Christlum hat eine Tal-
station, die von allen Pisten aus
erreichbar ist. 3. Die Unterstüt-
zung seitens der Seilbahnen
(Mag. Nina Kofler) und der Ski-
schule (Günther Hlebaina) ist
sensationell. 4. Die Kommunika-
tion innerhalb des Ortes Achen-
kirch funktioniert reibungslos -
ob es die Info an den Skibusfah-
rer ist, dass 20 Kinder am See ab-
zuholen sind; oder der Skiverein

Achenkirch kurzerhand ein Ab-
schlussrennen auf die Beine stellt;
- sogar die Christlum-Alm hat
schon einen Mittagstisch für die
ganze Woche für die Kinder re-
serviert. 

Diese kleinen Gesten machen die
Skifreizeit für die herzkranken
Kinder zu etwas ganz besonders.
Somit ein herzliches Dankeschön
an alle Beteiligten.

Skifreizeit für herzkranke Kinder

Auch heuer überreichte Karl Pue-
lacher vom Vogelschutzprojekt
Telfs 30 Vogelschutzkästen an
unsere Volksschulkinder. Viel Be-
geisterung, Zeit und Arbeit steckt
hinter der Idee. Wir möchten uns
hiermit bei den großzügigen re-
gionalen Sponsoren – Hochalm-
lifte Christlum, Achensee Touris-
mus, Raiffeisenbank Achenkirch,

Posthotel Achenkirch, Transporte
Egger, HAAPO 1910, Sport Bussleh-
ner, Autohaus Hecher, Hotel
Achentalerhof – sowie der Ge-
meinde Achenkirch bedanken.

Jetzt können wir nur noch auf ei-
nen warmen Frühling hoffen, da-
mit es rund um die Nistkästen et-
was zu beobachten gibt ...

Tolles Vogelschutzprojekt

Zum 4. Mal trafen sich die
ACHENSEER NARREN zur kleinen
RUTSCHPARTIE in der
TOIFENTOI ARENA "Lag(g)erfeld."
Der Wettergott meinte es gut, so
stand dem närrischen Treiben
hoch über oder besser gesagt
hinter Achenkirch nichts mehr im
Wege. Der zu bewältigende Par-
cour erwies sich als Respekt ein-
flößend und sorgte in der ersten
Steilkurve bald zu nicht überseh-
baren braunen Bremsspuren, da
war der folgende Heuhaufen für
einige wohl sehr willkommen.
Der Höhepunkt des Nachmittags
war aber wieder die SONDER-
KLASSE. Viel Fantasie bewiesen

die Teilnehmern mit ihren selbst
gebauten Fahrzeugen. Hoch her
ging es bei der Preisverteilung in
Floris Garage. Viele tolle Sach-
preise für alle Teilnehmer, nicht
nur für die Sieger, waren vorbe-
reitet.
An dieser Stelle einen DANK AN
ALLE SPENDER, besonders auch an
alle die zum gelingen der KLEI-
NEN RUTSCHPARTIE beigetragen
haben.
Am meisten Zustimmung beim
Publikum und damit zum Sieger
in der Sonderklasse wurde das
BOBTEAM CANADA 1 gewählt vor
dem MPREIS-Team und der
Diddle Maus.

Eine kleine Rutschpartie im
Laggerfeld der FF Achental

Der Kampf ums runde Leder
Fußball-Heimspiele in Achenkirch
U 15 Sa 02.04.2011 – 14.00 Uhr Söll (Spiel in Maurach)
U 9 So 10.04.2011 – 14.00 Uhr Kundl
KM So 10.04.2011 – 16.00 Uhr St. Johann in Tirol
U 12 Sa 16.04.2011 – 14.00 Uhr Bad Häring
U 9 Sa 30.04.2011 – 14.00 Uhr Buch
U 15 Sa 30.04.2011 – 16.00 Uhr Ried/Kaltenbach
KM Sa 30.04.2011 – 18.00 Uhr Kolsass/Weer



Fasching im Haus 
am Annakirchl

Der FASCHING ging auch im HAUS am ANNAKIRCHL nicht spurlos vor-
bei. FASCHINGSKRAPFEN und KAFFEE servierten Schwester REGINA und
Schwester ERNI und für gute Unterhaltung sorgte PULVERER MUCH.

Liebe Achentaler,
wir möchten uns bei Euch für
die Spendenbereitschaft für
die Rumäniensammlung recht
herzlich bedanken. Es sind sehr
gut erhaltene Bekleidung, Kin-
dersachen und weitere gut er-
haltene Gebrauchsgegenstän-
de gespendet worden. Die
Spendenbereitschaft war so
groß, dass viele Spenden nicht
mehr untergebracht werden
konnten. An dieser Stelle unser
Dank an die Firma Klingler und

Haapo für die Bereitstellung
der LKWs. Ein weiterer Dank
geht an die Lebensmittelge-
schäfte im Dorf, für die vielen
Bananenschachteln, die zur
Verpackung gedient haben.
Mit einem Sammeltransport,
begleitet von Caritas-Personal,
werden die Spenden direkt zu
den bedürftigen Menschen ge-
bracht und vor Ort verteilt.

Herzlichen Dank
Stefanuskreis Achenkirch

Auch heuer besuchten die Kin-
dergartenkinder im Fasching die
Bewohner vom Haus am Anna-
kirchl. Nicht nur die Kinder wa-
ren verkleidet, sondern auch

viele der Bewohner zeigten sich
maskiert.  Es wurde getanzt und
gesungen und zur Belohnung
gab es anschließend für Jung
und Alt einen Faschingskrapfen. 

Die Gemeinde Achenkirch 
gratuliert

Geburten
Sofia Ultsch
Josefine Kern

50 Jahre
Elke Pockstaller
Monika Müller
60 Jahre
Friedrich Ruttmann
Josef Reiter
Gertraud Huber
Theresia Marksteiner
70 Jahre
Dietmar Feuerstein
75 Jahre
Irmentraute Lanegger
80 Jahre
Hildegard Rainer
90 Jahre
Olga Lerchner

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen
Maria Magdalena 
Regensburger im 63. LJ
Gabriele Messner im 84. LJ
Anna Pöll im 85. LJ

Hochzeit
Renáta Pfaff und Markus 
Prähauser

Silberne Hochzeit 
Danica Stuchlikova und
Marian Stuchlik

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder Hochzeitsjubiläums
im „Achenseer Hoangascht“
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
kurze telefonische Verständi-
gung im Gemeindeamt (6247-
14).

Standesfälle

Unser Oberjäger Rudi Gugg fei-
erte am 18. Februar im Kreise
seiner Familie und der Schüt-
zenkameraden seinen 70. Ge-
burtstag.
Rudi Gugg trat 1959 der Kompa-
nie bei und ist somit seit 52 Jah-
ren aktives Mitglied. In dieser
Zeit war er 21 Jahre Jungschützen-
betreuer sowie 9 Jahre Jung-
schützenbetreuerstellvertreter
der Kompanie. Diese Aufgabe er-
füllte er mit viel Geschick, weit
über die normale Pflichterfüllung
hinaus, und war immer ein Vor-

bild für unseren Schützennach-
wuchs. Im Beisein von Bürger-
meister Stefan Messner und Vize-
bürgermeister Karl Moser, dem
Ehrenmajor Max Häusler und den
Jungschützenbetreuern aus dem
Bataillon Schwaz gratulierte und
bedankte sich Hauptmann Franz
Kronberger mit dem Kompanie-
vorstand beim Jubilar für seine
hervorragenden Leistungen um
die Aschbacher Schützenkompa-
nie und ehrte ihn mit der silber-
nen Verdienstmedaille vom Bund
der Tiroler Schützenkompanien.

Ehrung und 70. Geburtstag
von Jungschützenbetreuer
Rudolf Gugg

v.l. Ehrenhptm. Alois Weineis, Obm. Willi Messner, Rudolf Gugg und
Hptm. Franz Kronberger
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Dass die Achentaler Bevölkerung
nicht lesefaul ist, beweisen die
zahlreichen BesucherInnen in der
öffentlichen Bücherei in der
Hauptschule Achensee. Vormit-
tags tummeln sich zahlreiche
SchülerInnen in der Bibliothek
und nutzen das umfangreiche
Angebot von ca. 4000 Medien, die
zum Verleih zur Verfügung ste-
hen. Jeden Dienstag und Freitag
nachmittag steht die Tür jedoch
für alle Lesehungrigen (egal wel-
chen Alters) offen.
Im April werden wieder die neues-
ten Bücher gekauft und vorge-
stellt. Außer Krimis, Erzählungen,
Biographien, Kinderbücher usw.

gibt es auch noch Sachbücher in
jedem Bereich (Pädagogik, Biolo-
gie, Geschichte, Geographie, Phy-
sik, Chemie, Hobby, Sport, Religi-
on...)Merkt euch also jetzt schon
den Termin eines gemütlichen
Nachmittags mit Büchern, Kaffee
und Kuchen vor, zu dem nicht nur
alle Leseratten, sondern auch ein-
fach Interessierte eingeladen sind:
Fr, 29. April, 16.00 - 18.00 Uhr.
Auf euer Kommen freuen sich die
Mitarbeiter der öffentlichen Bi-
bliothek Achensee!
Weitere Öffnungszeiten 
(auch in den Ferien!)
Dienstag:  17.00 - 19.00 Uhr
Freitag:    16.00 - 18.00 Uhr

Wir zeigen’s der PISA-Studie!

Die katholische Frauenbewegung
Österreichs gründete 1958 zur Be-
kämpfung des Hungers in der
Welt die Aktion "Familienfasttag"
und teilt in vielen Gemeinden Fas-
tensuppe aus. Teilen wurde zum
Symbol der Solidarität mit be-
nachteiligten Frauen. War es da-
mals das Anliegen, den Hunger in
der Welt zu lindern, helfen Sie
heute durch ihre Spende dort, wo
Not durch Ungerechtigkeit und
Gewalt entsteht.
Mit der Aktion Familienfasttag 2011
unterstützen Sie z.B. 
• Alphabetisierung von Mädchen

und Frauen sowie Schulung in
Hygiene, Biolandbau und Kräu-
terheilkunde in Indien.

• Bildungsprogramme zur Stär-

kung von Frauen im Kampf ge-
gen Gewalt in der Familie wie im
bewaffneten Konflikt in Kolum-
bien.

• Trainings in Gesundheitsvorsor-
ge, Ernährung und Einkommens-
beschaffnung für Not leidende
Menschen auf den Philippinen.

Die katholische Frauenbewegung
in Maurach/Eben schließt sich
dieser Aktion an und verteilt am
Karfreitag, 22.4.2011 im Jugend-
raum unter der Marienkirche ab
11.30 bis 13.00 Uhr die Fastensup-
pe. Zubereitet und spendiert wird
die Suppe von:  Fam. Hubert
Prantl, Hotel-Pension Alpenblick,
wofür wir uns herzlich bedanken.
Wir kfb-Frauen freuen uns auf re-
ge Beteiligung.

Teilen macht stark

Gratulationen
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilarinnen und
Jubilaren nochmals alles Gute und weiterhin viel Gesundheit und
Freude im Kreise ihrer Familien.

80. Geburtstag von Gabriele Marolt: Bgm.-Stv. Josef Rieser, Gabriele
Marolt und Bgm. Josef Hausberger

Lesegruppe HS Achensee

Goldene Hochzeit für 50 gemeinsame Ehejahre von Marianne und Josef
Unterberger: Bgm. Josef Hausberger, Marianne und Josef Unterberger 

Die Gemeinde Eben 
gratuliert

Geburt
Leonie Bader
Madeleine Greiderer
Vanessa Becsei
Maximilian Reinold

Geburtstage
50 Jahre
Marianne Kraatz
Gerhard Lindner
Brunhilde Steger
Gerhard Meißner
Jaroslav Aron
60 Jahre
Theresia Greiderer
Maya Morscher
Johann Walser
Franz Unterhofer

70 Jahre
Heidi Egger
Erika Prantl
80 Jahre
Theresia Pöll
Josefa Wöll
90 Jahre
Hermann Gutmann
95 Jahre 
Josef Albrecht

Silberne Hochzeit
Brigitte und Willi Lanthaler

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tages- oder Hochzeitsjubilä-
ums im Achenseer Hoangascht
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
tel. Verständigung im Ge-
meindeamt (05243/5202-10).

Standesfälle
Fundbüro:
Abzuholen sind: 1 blaue „Gimmik“ Kinderjacke (mit grünen Mo-
tiven und schwarzen Raster, beim Kinderfasching in der Garde-
robe zurückgeblieben), 1 messingfarbener Evva Schlüssel mit 3
kleinen Schlüsseln (wurde in der Lärchenwiese gefunden).
Auskünfte: Thomas Gürtler, Gemeinde Eben, Tel.05243/5202-10.

Gemeinde Eben



Das Heilige Grab wird von den
Schützen aufgestellt, sodass es die
Gläubigen über die Osterfeiertage
bewundern können.
Das Heilige Grab in der Wall-
fahrtskirche in Eben wurde von

Johann Joachim Pfaundler  im Jah-
re 1759 entworfen. Gemalt wurde
diese kirchliche Kostbarkeit von
Francesco Fihrler und zwischen-
zeitlich von Franz Niederhauser
aus Thaur restauriert. 

Ostergrab in der St. Notburga-
Wallfahrtskirche

Die Schützengilde Eben am
Achensee lädt wieder alle zum
Ostereierschießen 2011 am Schieß-
stand der Gilde im Gemeindezen-
trum in Maurach ein.
Geschossen wird mit dem Luftge-
wehr stehend aufgelegt auf 10 Me-
ter. Der Einsatz für 10 Schuss be-
trägt EUR 4,50.
Für Treffer im 8er-Ring  und 9er-
Ring gibt es 1 Osterei und für den

10er-Ring gibt es 2 Ostereier.
Die Termine für’s Schießen sind:
Freitag, 15.4., Samstag 16.4. und
Sonntag 17.4.,
jeweils von 16.00 bis ca. 22.00 Uhr
Donnerstag, 21.4., 
Freitag 22.4. und Samstag 23.4.,
jeweils von 16.00 bis ca. 22.00 Uhr

Auf deinen Besuch freut sich die
Schützengilde Eben am Achensee. 

Feuer frei aufs bunte Ei

Liebe Gemeindebürger/Innen, sollte Euch auffallen, dass in Eurem Be-
reich die Straßenbeleuchtung defekt ist, so bitten wir dies beim Gemein-
deamt zu melden. Danke. Tel. 05243-5202-0, Fax 05243-5202-15 oder E-
Mail: gemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at

Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Eben

Am Karsamstag, 23.4.2011 sind die Männer der Schützenkompanie
Eben-Maurach  im Einsatz. Sie wechseln sich stündlich bei der Grab-
wache von 9.00 bis 19.00 ab.

Schützengilde Eben

v.l. Manuel Huber, Florian Gürtler, Carina Braunhofer, Lukas Filzer,
Anna-Maria Wörndle, Maxi Braunhofer und Viktoria Filzer
Die Jugend der Schützengilde Eben am Achensee möchte sich bei der
Sparkasse Schwaz/Zweigstelle Maurach für die neuen Freizeitjacken
recht herzlich bedanken.

Bei schönem Wetter und tollen
Pistenverhältnissen fand am 18.
Februar 2011 auf der Niedristwiese
der diesjährige Ortskinderschitag
Maurach-Pertisau statt.
60 Kinder, im Alter von 3-14 Jah-
ren bewältigten den selektiv ge-
setzten Kurs perfekt.  
Wir bedanken uns für die Unter-
stützung der Schischule Leithner
für die Gratisbenützung des Nie-

dristliftes, der Raika Eben-Perti-
sau für die Pokalspende und der
Bergrettung Maurach, die bei un-
seren Veranstaltungen immer zur
Verfügung stehen.
Herzliche Gratulation an die Sie-
ger: Kükenmeisterin - Eder Silja
Kükenmeister - Hintner Lukas 
Schülermeisterin - Moser Kathari-
na; Schülermeister - Gramsham-
mer Mario

SV Achensee Ortskinderschitag 

Klassensieger des Ortskinderschitages 2011 mit Christoph Leithner 

Am 13. März fand auf der Lang-
laufloipe in Pertisau der diesjähri-
ge Vereinslanglauf des Sportver-
eins Achensee statt. 35 Teilnehmer
nahmen den Kampf um den Titel
des VereinsmeistersIn auf. Trotz
der warmen Wetterbedingungen
war die Loipe im perfekten Zu-
stand. Ein Dank gilt der Familie

Tanner, die wie immer, eine bes-
tens organisierte Veranstaltung
bot. Außerdem möchten wir uns
noch beim Spender der Vereins-
meistertrophäen, Familie Rupp-
rechter – Langlaufstüberl, bedan-
ken. Gratulation der Vereinsmeis-
terin Petra Tanner und dem Ver-
einsmeister Peter Tanner

Vereinslanglauf SV Achensee 

VereinsmeisterIn Tanner Petra und Tanner Peter, Vizebürgermeister
Josef Rieser, Renate und Alois Rupprechter 

Heimspiele des FC Achensee
KM Sa, 02.04.2011 16:30 Achensee : Tux  

Sa, 09.04.2011 16:30 Achensee : Hochfilzen 
So, 17.04.2011 16:30 Achensee : Kundl 1b  
Sa, 30.04.2011 18:00 Achensee : Reith/Kitzbühel

U15 Sa, 02.04.2011 14:00 SPG Achental : Söll 
U13 Sa, 09.04.2011 14:30 SPG Achental : Radfeld  

Mi, 27.04.2011 18:00 SPG Achental : Stumm 
U11 So, 17.04.2011 14:30 SPG Achental : Volders

Sa, 30.04.2011 14:00 SPG Achental : Stans  
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Aus dem Ebener Gemeinderat Sitzung vom 17.3.2011

Zuschuss für Immobilien KG für den Umbau GZ 759.331,00 
Sanierung Vorplatz Kirche in Pertisau 14.881,69 
Linksabbieger B181 101.691,91 
Erschließung Wohnanlage Rofan 196.580,36 
Neubau Klettersteig und Wanderwege 19.362,73 
Ketten für Loipengerät 11.698,00 
Erweiterung Straßenbeleuchtung 28.311,41 
Wasserbauten Wohnanlage Rofan 23.360,57 
Kanalbauten Wohnanlage Rofan 29.789,32
Zuführung an AOH für Kanal Karwendeltäler 23.458,75
Zuschuss TVB für Umbau Gemeindehaus Pertisau 10.000,00
Fenstersanierung Gemeindehaus Pertisau 6.056,98
Wärmedämmung Lagerraum, Terrasse, Markise
u.a.im Haus St. Notburga 31.030,36
Kanalbau Karwendeltäler 523.606,00
Gesamtsumme 1.829.635,83

Statistische Zahlen
Einwohner mit Stichtag 1.1.2011
Hauptwohnsitze 2825, davon 2319 Inländer und 506 Ausländer 
Zweitwohnsitze 763, davon 312 Inländer und 451 Ausländer
Die Hauptwohnsitze verteilen sich
2 Bächental, 8 Hinterriß, 2156 Maurach und 659 Pertisau

Runde Geburtstage 
50 Jahre, 26 Weiblich, 24 männlich 60 Jahre, 21 weiblich, 12 männlich
70 Jahre, 20 weiblich, 16 männlich 80 Jahre, 12 weiblich, 7 männlich
90 Jahre, 4 weiblich, 2 männlich 95 Jahre, 1 männlich

Älteste Gemeindebewohnerin ist Frau Maria Straninger im 93. Lebensjahr
Ältester Gemeindebewohner ist Herr Hans Komarek im 99. Lebensjahr

Schul- und Kindergartenkinder im Schuljahr 2010/2011
Butterblumerkinder, 43 Maurach, 9 Pertisau
Kindergartler, 39 Maurach, 12 Pertisau
Volksschüler, 74 Maurach, 26 Pertisau
Hauptschüler, 80 Maurach, 37 Pertisau

Berufsschüler
6 für Bautechnik und Malerei 16 für Handel und Büro Schwaz
1 für Holztechnik 3 für Installations- und Blechtechnik
2 für Kraftfahrzeugtechnik 3 für Schönheitsberufe
25 für Tourismus Absam 17 für Tourismus und Handel Landeck
2 für Energie und Kommunikation 1 Berufsschule St. Nikolaus

Nächtigungen
2008:   964.503              2009:   978.429             2010:   998.796

Am Unsinnigen Donnerstag wurde der Kindergarten Per-
tisau in ein Urwaldparadies verwandelt.Die Vogelkostüme
wurden von den Kindern selbst hergestellt und als bunte
Papageien verkleidet eroberten sie den Urwaldschatz.

Volles Programm war auch am Faschingsdienstag angesagt: Als Hexen, Prin-
zessinnen, Polizisten, Ritter, Pirat und Schlumpfine verkleidet wurde mit Spie-
len, Tänzen sowie einem  Kasperltheater der Faschingsdienstag gefeiert. Bei
der Zirkusvorstellung der Volkschulkinder Pertisau kamen alle ins Staunen.

Faschingsspaß im Kindergarten Pertisau

Darlehensaufnahme der Immobilien KG für die Restfinanzierung 
Umbau Gemeindezentrum

Für die Restfinanzierung für den Um- und Zubau beim Gemeindezentrum
Maurach wird die Gemeinde Eben am Achensee Immobilien KG einen weite-
ren Kredit von EUR 465.000,00 aufnehmen. Es wurden insgesamt 5 Banken
auf Grundlage einer Ausschreibung mit verbindlich vorgegebenen Rahmen-
bedingungen zur Abgabe eines Angebotes ersucht. Das günstigste Angebot
stellte die Raiffeisenbank Eben-Pertisau, die eine Bindung an den 3-Monats-
Euribor mit einem Aufschlag von 0,49 % ohne weitere Spesen, anbietet. Si-
cherstellung für die Darlehensaufnahme der Immobilien KG ist ein aufsichts-
behördlich genehmigter Bürgschaftsvertrag der Gemeinde Eben. 

Der Gemeinderat entscheidet einstimmig mit der Kreditaufnahme der Ge-
meinde Eben am Achensee Immobilien KG bei der Raiffeisenbank Eben-Per-
tisau einverstanden zu sein und genehmigt einstimmig den Abschluss eines
Bürgschaftsvertrages der Gemeinde mit der Raiffeisenbank Eben-Pertisau
betreffend die Aufnahme des Kredites durch die Immobilien KG.

Jahresrechnung 2010: 

Der Rechnungsabschluss 2010 der Gemeinde Eben am Achensee wurde am
07.02.2011 vom Überprüfungsausschuss vorgeprüft und war ab dem
11.02.2011 gemäß § 93 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 14 Tage zur öffent-
lichen Ein¬sichtnahme aufgelegen. Die Kundmachung über die Auflage der
Jahresrech¬nung wurde am 04.02.2011 angeschlagen und am 28.02.2011 abge-
nommen. Innerhalb dieses Zeitraumes sind keine schriftlichen Stellungnah-
men einge¬langt.

Der Rechnungsabschluss stellt sich wie folgt dar:

Einnahmen Ausgaben Ergebnis
Ordentlicher Haushalt 7.876.546,24 7.315.302,87 561.243,37
Außerordentl. Haushalt 523.606,00 523.606,00 0,00
Gesamthaushalt 8.400.152,24 7.838.908,87 561.243,37

Einmalige und außerordentliche Ausgaben 2010 EUR
Meldeamt: ZMR (LMR) Software   4.873,20
Feuerwehr Maurach, Hydraulischer Rettungssatz   24.477,08
Feuerwehr Pertisau, Ölabscheider, Hochdruckreiniger   9.378,49
Öffentliche Bücherei 3.014,55
Ankündigungstafeln 8.733,43 



80. Geburtstag 
von Anna Steinberger

Am Unsinnigen Donnerstag, dem
traditionellen Weiberfasching,
trafen sich viele Maskierte in der
Silberwaldhütte. Auch eine Schar
verkleideter Kinder versammel-
ten sich. Unter den Weibern er-
schienen u.a. 5 Tele Tubbies.
Letztendlich kamen 2 internatio-
nal berühmte Gynäkologen, die
mit Eierlikör die Steinberger
Frauen zu mehr Fruchtbarkeit
animierten. Bis in die Nachtstun-
den wurden es immer mehr Mas-
kierte, die ausgiebig feierten.

Am Faschingssonntag lud die
Steinberger Landjugend zum
Halli-Galli „ER und SIE“ Gaudi-
lauf ein. Zahlreiche Maskierte
unterschiedlichster Art nahmen
daran teil. Die verschiedensten
Hindernisse mussten überwun-
den werden. Die schwierigste
Aufgabe war ein Stück Baum-

stamm abzusägen. Mit einer
„erstklassig geschliffenen Säge“
blieben dort die meisten ziem-
lich lange hängen. Mit unter-
schiedlichsten „Sportgeräten“
wurde der Parcour bezwungen:
u.a. mit Bänken, Bügelbrett,
„Bauer sucht Frau“ mit einem
Hornschlitten und einen sehr
schwer zu bewältigenden Schub-
karren“. 4 Don Kosaken erhielten
den Sonderpreis. Auch Bürger-
meisterin „DI H. Frauengreiter“

Gemeinde Steinberg

Am 13. März 2011 gratulierte Bgm. Helmut Margreiter dem Geburts-
tagskind. Die Gemeinde Steinberg wünscht alles Gute, viel Gesund-
heit und Freude im Kreise der Familie.

WSV-Rennen in Steinberg

Buntes Faschingstreiben in
Steinberg am Rofan

Am Sa, 5. März wurde das Ver-
einsrennen des WSV Steinberg mit
26 Teilnehmern abgehalten. Bei
den Herren AK I siegte Obmann
Markus Auer, 2. Franz Messner, 3.
Erwin Messner. Vereinsmeister
wurde Mario Rupprechter, Ver-
einsmeisterin Katrin Huber. Die
Pistenverhältnisse waren ausge-
zeichnet, nur 1 Kind schied im 2.
Durchgang aus. Ein Dankeschön
dem WSV Steinberg für das bes-
tens organisierte Rennen!

Die 3 Erstplatzierten der AK I: 1. Obmann Markus Auer, 2. Franz Mess-
ner, 3. Erwin Messner.

Vereinsmeisterin Katrin Huber
und Vereinsmeister Mario
Rupprechter

erschien und sorgte für Zucht
und Ordnung! Für Unterhaltung
war bestens gesorgt, ebenso für
Speis und Trank. Ein großes Lob
der Landjugend Steinberg!
Am Faschingsdienstag ging es

noch einmal für die Schüler und
Kindergartenkinder hoch her. Mit
verschiedensten Spielen unter-
hielten sich die Kinder prächtig.
Auch das „Personal“ war kaum zu
erkennen.
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So, 3. April 7. Schneegolfturnier in der Christlum in Achenkirch, nähere Infos siehe Seite 3

Mo, 4. April Botaniker Stammtisch des Verein ”Urkorn” ab 19.00 Uhr im GH Dorfwirt in Wiesing. Tischreservierungen und Infos Tel. 05244/62220

Sa, 9. April Bücherflohmarkt im Saal des Alten Widums in Achenkirch von 14.00 bis 19.00 Uhr; Es wird gebeten nicht mehr gebrauchte Bücher im
Postamt Achenkirch abzugeben. Der Reinerlös des Bücherflohmarktes wird für die Renovierung des Annakirchls gespendet.

Mi, 13. April Kurs „Kochen durch die Jahreszeiten“ ab 19.30 Uhr (3 UE) in der HS Achensee/Maurach
Inhalt: Jede Jahreszeit hat ihre Besonderheit und hält für uns jede Menge wertvoller heimischer Lebensmittel - der Saison entsprechend -
bereit. Es kommt darauf an, sie zu kennen und richtig zu verwenden. Dieser Kurs vermittelt Ihnen die Vielfältigkeit dieser Lebensmittel, ihre
Anwendung, ihre Vorteile und den Zusammenhang von Natur und Mensch. Referentin: Seminarbäuerin Rosi Prem, Kosten: EUR 12,50 (plus
Material), Anmeldung: bei Ortsbäuerin Silvia Prantl Tel. 0676/7237433 bis spätestens 8. April 2011, max. Teilnehmerzahl: 15 (mind. 12)

Do, 14. April 14. Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Achensee um 19.30 im Hotel Vier Jahreszeiten in Maurach, Infos siehe Seite 4

Benefizkonzert der Landesmusikschule Jenbach-Achental, nähere Infos siehe Seite 3

15./16./17./21./22./23. April Ostereierschießen der Schützengilde Eben im Gemeindezentrum Maurach, nähere Infos siehe Seite 9

Fr, 15. April Sänger- und Musikantenstammtisch ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing, Tischreservierungen und Infos Tel. 05244/62220

Sa, 16. April Kinder-Spielefest des Tennisclub Wiesing von 13.00 - 16.00 Uhr beim Tenniscenter Wiesing
Für viel Spaß und Spannung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Nähere Infos unter Tel. 05244/61332

So, 17. April Palmsonntag: Gottesdienste mit Palmweihe Achenkirch: Treffpunkt: 8.45 Uhr beim Gemeindehaus mit anschließender Prozession zur
Pfarrkirche und Hl. Messe mit dem Kirchenchor Eben: 9.00 Uhr Palmweihe beim Faistenbauern, anschließend Palmprozession und Hl. Messe
in der Notburgakirche Pertisau: 10.30 Uhr Segnung der Palmzweige und Palmprozession Steinberg: 9.15 Uhr Segnung der Palmzweige, 
anschließend Einzug in die Kirche Wiesing: 8.30 Uhr Eucharistiefeier und Palmweihe beim Musikpavillon

Mo, 18. April Kurs „Schlaue gärtnern anders“ ab 20.00 Uhr (2 UE) in der Volksschlule Eben-Maurach/Sitzungszimmer
Inhalt: Motivationsvortrag über naturnahe Anbaumethoden sowie Tipps und Tricks im Bereich Kräuter und teilweise im Bereich Gemüse. Mit
dem Kreislauf der Natur im Sinne der Permakultur handeln. Die Bodenfruchtbarkeit mit Kompost steigern. Vortrag anhand von Unterlagen
und Beispielen. Referentin: Seminarbäuerin Gertrude Messner, Kosten: EUR 9,-, Anmeldung: bei Ortsbäuerin Silvia Prantl Tel. 0676/7237433
bis spätestens 14.4.2011

Do, 21. April Gründonnerstag „Feier des letzten Abendmahls“ Achenkirch: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Eben: 19.00 Uhr in der Notburgakirche Perti-
sau: 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Steinberg: Gründonnerstagsliturgie um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing: Gründonnerstagsliturgie um
18.00 Uhr in der Pfarrkirche

Fr, 22. April Karfreitag „Feier von Leiden und Sterben Jesu Christi“ Achenkirch: 9.00 Uhr Hl. Messe auf dem Kalvarienberg, 15.00 bis 19.00 Uhr 
Karfreitagliturgie mit anschließender Anbetung und Beichte in der Pfarrkirche Eben: 15.00 Uhr Kreuzweg, 19.00 Uhr Hl. Messe in der 
Notburgakirche Pertisau: 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Steinberg: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing: 14.15 Uhr Kreuzgang zur Grünangerl-
kapelle - Treffpunkt beim Gasthof Waldruh, 18.00 Uhr Karfreitagsliturgie, 19.00 bis 21.00 Uhr Ölbergwache der Firmlinge in der Pfarrkirche 

Sa, 23. April Karsamstagsmessen Achenkirch: 9.00 bis 12.00 Uhr Anbetung, 20.00 Uhr Auferstehungsfeier mit Osterspeisensegnung Eben: Ostergrab-
wache der Schütezkompanie Eben-Maurach, nähere Infos siehe Seite 9 Pertisau: 20.00 Uhr Hl. Messe mit Weihe der Osterspeisen - 
musikalische Gestaltung des Cäcilienchors Steinberg: 19.30 Uhr Osternachtsfeier mit Osterfeuer vor der Kirche Wiesing: 21.00 Uhr Feierlicher
Auferstehungsgottesdienst mit Speisenweihe

So, 24. April Ostersonntag „Auferstehungsfeier“ Achenkirch: 9.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Speisenweihe Eben: 5.00 Uhr Auferstehungs-
gottesdienst, 9.00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn Maurach: 18.00 Uhr Ostervesper mit Tauferneuerung in der Marienkirche 
Pertisau: 10.30 Uhr Hl. Messe und Weihe der Osterspeisen Steinberg: 9.15 Uhr Hl. Messe und Weihe der Osterspeisen
Wiesing: 8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Speisenweihe

Mo, 25. April Ostermontag Gottesdienste Achenkirch: 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Eben: 9.00 Uhr in der Notburgakirche
Wiesing: 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Grünangerlkapelle 

Frühlingsmatinée des Tiroler Opern Programms im Gemeindezentrum Maurach, nähere Infos siehe Seite 4

Do, 28. April Volkstanz mit Kaspar Schreder ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing
Geringer Unkostenbeitrag. Weitere Infos Tel. 05244/62220

Fr, 29. April NONSTOP Ultralauf von München nach Innsbruck 2010 – Raststation in Achenkirch Auf der Distanz von 160 km ist eine 
„ausgiebige“ Raststation im Gasthof Fischerwirt in Achenkirch eingerichtet: am 29. April von 17.00 bis 24.00 Uhr werden die eintreffenden
Läufer kulinarisch verpflegt und angefeuert. Infos unter www.miau2010.de

Gemütlicher Nachmittag in der öffentlichen Bücherei in der Hauptschule Achensee, nähere Infos siehe Seite 8

Sa, 30. April Gemeinsame Florianifeier der Feuerwehren von Eben und Pertisau in der Pfarrkirche Pertisau um 16.30 Uhr

30. April Maieinblasen der Bundesmusikkapelle Eben Beginn: 30. April ab 13.00 Uhr und 1. Mai ab 8.00 Uhr. 
1. Mai Die BMK Eben möchte sich auf diesem Wege für die Spielsaison 2011 empfehlen und sich bei allen Freunden und Gönnern bedanken.

30. April/ Maifest der Landjugend Steinberg Am Abend des 30. April trifft man sich zum Maibaumaufstellen. 
1. Mai Am 1. Mai ab 10.00 Uhr Maifest am Dorfplatz vor der Kirche.

So, 1. Mai Saisonstart der Achensee Dampfzahnradbahn & der Achenseeschiffahrt, nähere Infos www.achenseebahn.at, www.tirol-schiffahrt.at

Saisonstart Heimatmuseum „Sixenhof“ Ab 1. Mai bis 31. Oktober täglich von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Weitere Infos www.sixenhof.at

Florianifeier der Feuerwehren in der Pfarrkirche Achenkirch um 9.00 Uhr

Maifest der Schützenkompanie Eben ab 10.00 Uhr beim Gemeindezentrum Maurach; Eintritt frei!

Maibaum Fest´l der Jungbauern/Landjugend Wiesing ab 11.00 Uhr beim Musikpavillon
Für musikalische Unterhaltung, Speis und Trank ist bestens gesorgt! Eintritt frei!
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